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Amtsblatt ̂ ur Laibacher Ieitung Nr. 205.
Donncrstag den 7. September l 8 7 l .

(657—2) Nr, 4658,

Kundmachung.
M i t Rücksicht auf die beginnenden Vorarbeiten

für die am 31. October d. I . stattfindende

lwciunddreisiigste Verlosung dcr lu nini-
schcn Grundcntlnstungs - Obligalionrn
wird die Bornahme der Zusammenschrcibung oder
Zerthciluugcn der bis Ende April 1871 zur Ver-
losung angemeldeten kram. Gruudentlastungs-Obli-
gationcn, so wie ferner auch die Bornahme von
solchen Obligationen, bei denen eine Aenderung der
Nummern einzutreten hätte, für die Zeit vom 16ten
September l. I . bis zum Tage der Kundmachung
der am 3 1 . October d. I . verlosten Obliga-
tionen sistirt.

Laibach, am 1. September 1871.

Vom krainischrn Landconuoschuss'e.

(339—3) Nr. 954.

Verlautbarung.
Die immer lauter werdenden Magen über den

großen Mangel an Lehrern für Bollsschulen und
die Thatsache, daß die bisherige Frequenz der V i l -
dungsanstalten für Lehrer und Lehrerinnen dein vor-
handenen Bedürfnisse bei weitem nicht entspricht,
bestimmten den Herrn Minister für Cultus und
Unterricht laut Eröffnung vom 1. d. M. , Z. 8071,
für die Dauer der drei nächsten Schuljahre 1871/2,
1872/3, 1873/4 auf Grund des §. 78 des Gesetzes
vom 14. Ma i 186!) (N. G. V l . Nr. 02) uud in
thcilwciscr Abänderung der MinisteriabBcrordnuug
vom 12. Ju l i 1869, Z. 6299 (N. G. V l .Nr . 130)',!
anzuordnen.

I .D ie Vildungsdaucr der Lchramtszöglingc für
Volksschulen ist mit dem dritten Jahrgange
abzuschließen.
an / " Zöglinge des ersten nnd zweiten Jahr-
? s , ^ ^ . der mit dem Ministerial-Erlasse vom

7 " ^ ' provisorisch eingê
"? < s ^ lan dcr ersten nnd zweiten Klasse

beizubehalten. H.Vl^,: s < ^ >̂ > - ^
des 'weiten ^ ' " b ^ " ' s^°u dlc Zoglmgc
iin D n ^ s ^ ' ^ ^ " " ^ ü i bestimmten Gruppen

»nderen Bolkssch « / " Uebungsschnle un ,u
(8 2 des Leh>pl « z 6" 'M" ' l'e,z„w°hnc«
m.g dic pra t?chm^h "« 's >'" dritten I°hr-

2. Die Zögling«' b s d, " 5 ^ " ^ " " ' " ' ' ^ " ' ^
das in dem
3. und 4, Klasse des m , ^ ^ " " ^ , ^
w e s e n t l i c h e s ^

Zu diesem Zwecke ist von den Lehrkörpern
der Vildungsanstaltcn ein dieser Aufgabe ent-
sprechender Lehrplan sofort zn entwerfen nnd der
Landesfchulbehördc zur Genehmigung vorzulegen.

4. Auf die Dauer der gegenwärtigen Ucbergangs-
bcstimmuugcn werden die Landcsschulbehördeu
ermächtigt, Altersnachsichten zumEintrittc in die
Vildungsanstaltcn bis zu einem halben Jahre
zu gewähren.

5. Ebenso werden die Lehrkörper nnd Landesschul-
behördcn ermächtigt, von den Ausnahmsbcstim-
mungen des § 15 der Ministcrialverordnung
vom 12. Ju l i 1869 (R. G. V l . Nr. 131)
einen ausgedehnten Gebrauch zn machen.

Namentlich wird gestattet, daß bei den Auf-
uahmspriisungcn der Zöglinge für den 2. und 3. Jahr-
gang von den auf die Pädagogik Bezug nehmenden
Lehrgcgcnständen abgesehen werde. Solche Zöglinge
haben jedoch die fehlenden Kenntnisse ails diesem
Fache mit Hiljc des Lehrkörpers nachzuholen.

Diese Anordnungen werden mit dem Bemerken
zur allgcmciueu Kenntniß gebracht, daß für das
nächstkommcnde Schuljahr, welches ordnungsmäßig
mit Beginn des Monates October anfängt, Studi-
reude, welche sich dem Lehrberufe widmen wollen, nichl
blos in die erste, sondern nach Umständen auch in
die zweite oder dritte Klasse auf Grund einer Auf'
nahmsprüfnng an die k. k. Lehrerbildungsanstalt
aufgenommen, und daß dürftigen Lehramtszöglingcn
Staatsstipendicn von je jährlichen 100 si. in Aussicht
gestellt werden.

Zur Aufnahme in die erste Klasse der Lehrer-
bildungsanstalt wird das zurückgelegte 15. Lebensjahr,
physische Tüchtigkeit, sittliche' Unbescholtenheit und
eine mtsftrechcndeBorbildung, wie sie, von den frem-
den Sprachen abgesehen, am Untergymnasium oder
an der Untcrrcalschulc gewonnen wird, gesetzlich
erfordert. — Laibach, am 15. August 1871.

K . k. Sandesschulrntl) für K r a m .

(363—1) N ^ 8 3 2 7

Klludmachlmg.
Für die k. k. Bezirks-Schätzu'ugs-Eommission

in Krainburg ist der Posten des ökonomischen Re-
ferenten in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre dem
§ 10 des Gesetzes vom 24. Ma i 1869 über die
Gruudsteuer-Negelung entsprechend instruirten Ge-
suche bis

20. S e p t e m b e r 1 8 7 1
bei dieser Gruudstcuer-Laudcscommission einbringen.

Laibach, am 3. September 1871.
Präsidium der k. K. Wrundfieucr-Landcs-

Commission.

(352—3) - Nr. 53.

Klmdmachung.
Der Ausschuß der Advocatenkammer in Krain

gibt bekannt, daß Herr Dr. Johann S t e i n e r ,
Advocat in Wien, unterm 24. Ma i 1871 ange-
zeigt habe, er werde seinen neugcwä'hltcn Wohn-
sitz „Laibach" nach Berlauf der gesetzlich vorge-
schriebenen Zeit von 3 Monaten beziehen.

Laibach, am 23. August 1870.

(364—1) Nr. 9092.

An den ncn errichteten Bolksschulen in Kal-
tcnfcld, Dorn, St . Johann nnd Nnßoorf sind die
Lehrcrstellen zu besetzen. — Die Gesuche sind bis
1. O c t o b e r hieramts zu überreichen.

Adelsberg, am I . September 1871.

K. k. Dczirksschulralh.
(355—2) Nr. 191"

Coucurs-Ausschreibung.
I n Folge Ermächtigung des hohen k. k. Lan-

dcsschulrathes wird die durch Uebersetzung erledigte
Lehrerstctte mit slavischer Unterrichtssprache an der
Volksschule in St . Michael bei Nudolfswerth zur
Wicdcrbcsetzung hiermit ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre docu-
mentirten Gesuche längstens bis

15. September l. I .
anhcr überreichen.

K. k. Bezirksschnlrath Nudolfswerth, am 26ten
August 1871.

Der k. k. Bezirtshauptmann als Vorsitzender.

(363—1) " N r . " 2 ^

Licitations-Kundmachung.
Bon Seite der k. k. Militär-Bau-Direction

in Graz wird bekannt gegeben, daß
M o n t a g , den 2 . O c t o b e r 1 8 7 1 ,

um 10 Uhr Bormittags, in der k. k. Pulverfawl
zu Stein (im Portierhalls, ersten Stock) eine öffent-
liche Licitations-Berhandlung wegen Sicherstcllung
der in den Stationen Stein und Münkendorf auf
die Zeit vom 1. Jänner 1872 bis Ende December
1874 vorkommenden Erd-, Maurer-, Steinmetz-,
Zimmermanns-, Ziegeldecker, Tischler-, Schlosser-,
Schmied-, Glaser-, Anstreicher-, Spengler- und
Binderarbeiten abgehalten werden wird, und daß
die Licitations- und Contractsbcdingnisse, sowie die
Grundpreise täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden
m der k. k.
zu Laibach, dann bei der k. k. Militär-Gebä'ude-Auf-
stcht zn Stein eingesehen werden können.

K . k. M i l t t ä r . P a u . D i r e c l i a n ^ r " ) .


